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Zum Klimawandel weigerte sich Herr Trump sein Versprechen zu
wiederholen, das beim internationalen Klimaabkommen im vergangenen Jahr
in Paris erreichte abzukündigen und er sagte: „Ich betrachte es sehr
genau“. Die New York Times berichtet darüber in einer Zusammenfassung
des Interviews.

Ungeachtet der kürzlich erfolgten Ernennung seines Übergangsteam mit
einem heftigen Kritiker des Pariser Abkommens, sagte Mr. Trump: ‚Ich
habe ein offenes Ohr dafür‘ und dass saubere Luft und kristallklares
Wasser von entscheidender Bedeutung sind, schrieb die Times.

Klingt ein wenig wie sein Wahlversprechen, in dem er versprach, den
Pariser Klimavertrag „abzukündigen“, der von den Delegierten der UN an
ihrem jährlichen Gipfel im vergangenen Jahr nach zähem Ringen vereinbart
wurde.

Trump sagte, dass er ‚ein offenes Ohr‘ für den Pariser Vertrag haben
würde, aber die nicht veröffentlichten Teile des Interviews scheinen
mehr über seine aktuellen Gedanken bezüglich der globalen Erwärmung zu
erzählen.

Trump hob nicht nur die Tatsache hervor, dass es viele prominente
Skeptiker der von Menschen verursachten katastrophalen Erwärmung gibt,
auch nahm er Bezug auf den Herausgeber der NYT, Arthur Sulzberger Jr.
und seinen Versuch, die globale Erwärmung mit Stürmen zu verbinden.

Trump erwähnte sogar, wenn auch nicht mit Namen, den „Climategate“ E-
Mail-Skandal, wo angebliche Top-Wissenschaftler mit Klimadaten getüftelt
haben, um die Erwärmung schlimmer aussehen zu lassen als sie war.

Während Trump sagte, dass er glaubt, es gibt „einige Verbindungen“
zwischen den Menschen und der globalen Erwärmung, drückte er Besorgnis
darüber aus, wie sehr die Klima Vorschriften die Wettbewerbsfähigkeit
der USA beeinträchtigen würden.

Es sollte auch beachtet werden, dass Trump lachen muss, wenn er einige
Fragen der Times über die globale Erwärmung beantwortet.
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Hat sich Trumps Einstellung zur
globalen Erwärmung gewandelt?
Hier ist das vollständige Transkript von dem, was Trump der NYT
erzählte:

THOMAS L. FRIEDMAN, Kommentar Kolumnist: Herr Präsident –
gewählter, kann ich eine Frage stellen? Eines der Probleme, die
Sie sehr vorsichtig vermieden während Ihrer Kampagne nicht
anzusprechen und auch nicht angesprochen haben, ist eines, das
mir sehr lieb und am Herz liegt, ist das ganze Problem des
Klimawandels, die Pariser Vereinbarung, wie Sie sich dem nähern
wollen. Sie besitzen einige der schönsten Golfplätze in der
Welt …

 [Gelächter, im Hintergrund Reden]

TRUMP: [lacht] Ich habe ihre Artikel gelesen. Einige werden
sogar besser, weil Doral ein wenig weg ist … so dass es dann
perfekt sein wird. (Unverständlich), aber das sagt er nicht. Er
sagt, dass nur diejenigen, die in der Nähe am Wasser sind,
verschwunden sein werden, aber Doral wird gut in Form sein.
[Gelächter]

[Doral, Miami, ist ein Ort für Reiche, in dem Trump Luxus
Resorts und Golfplätze betreibt]

 FRIEDMAN: Aber es ist wirklich wichtig für mich und ich glaube, dass auch
viele unserer Leser wissen wollen, wie Sie damit umgehen wollen. Ich glaube
nicht, dass irgendjemand dagegen Einspruch erhebt, alle Energieformen zu
nutzen. Aber Sie wollen Amerikas Führung in der Welt abgeben, dem Klimawandel
entgegenzutreten?

TRUMP: Ich schaue mir das genau an, Tom. Ich werde Ihnen was
sagen. Ich habe eine offene Haltung dazu. Wir werden sehr genau
hinschauen. Es ist eine Angelegenheit die sehr interessant ist,
denn es gibt nur wenige Dinge die noch unterschiedlicher
gesehen werden als der Klimawandels. Sie neigen nicht dazu, das
zu hören, aber es gibt Menschen auf der anderen Seite dieser
Angelegenheit, die sind, denken, nicht einmal …

SULZBERGER: Wir haben davon gehört.

FRIEDMAN: Ich war auf „Squawk Box“ mit Joe Kernen an diesem
Morgen, so bekam ich die Ohren voll davon.

http://www.nytimes.com/2016/11/23/us/politics/trump-new-york-times-interview-transcript.html


[„Squawk Box“ ist das ultimative „pre-market“ Morgennachrichten
und Gesprächsprogramm, wo die größten Namen der Wirtschaft und
Politik ihre wichtigsten Geschichten erzählen; CNBC.com]

[Gelächter]

TRUMP: Joe ist einer von ihnen. Aber viele intelligente
Menschen stimmen mit Ihnen nicht überein. Ich habe eine sehr
offene Haltung dazu. Und ich werde eine Menge Dinge studieren,
die damit zusammenhängen und wir werden sehr sorgfältig darauf
schauen. Aber ich habe eine offene Haltung dazu.

SULZBERGER: Nun, da wir auf einer Insel leben, mein Herr,
möchte ich Ihnen danken, dass Sie eine offene Haltung dazu
haben. Wir haben gesehen, was diese Stürme anrichten, nicht
wahr? Wir haben es persönlich gesehen. Gerade zu.

FRIEDMAN: Aber Sie haben eine offene Haltung dazu?

TRUMP: Ich habe eine offene Haltung dazu. Und wir hatten Stürme
schon immer, Arthur.

SULZBERGER: Nicht solche.

TRUMP: Wissen Sie, dass der jemals heißeste Tag in 1890 ¬irgend
sowas war, 98. Sie können zu vielen Vorkommnissen verschiedene
Ansichten herausstellen. Ich habe eine völlig offene Meinung.

Mein Onkel war für 35 Jahre ein Professor bei M.I.T. Er war ein
großer Ingenieur und Wissenschaftler. Er war ein toller Mensch.
Und er war … lange her, er hatte Gefühle – Das war schon vor
langer Zeit – er hatte Gefühle zu diesem Thema. Es ist ein sehr
komplexes Thema. Ich bin nicht sicher, jemals jemand wirklich
wissen wird [wie Klima funktioniert; geraten der Übersetzer].
Ich weiß, sie sagen, sie haben die Wissenschaft auf ihrer
Seite, aber dann haben sie auch diese schrecklichen E-Mails die
zwischen den Wissenschaftlern hin und her geschickt wurden. Wo
war das in Genf oder wo auch immer vor fünf Jahren?

Schrecklich. Als Sie erwischt wurden, wissen Sie, Sie wissen
das auch und man kann sagen, was soll das Ganze? Ich habe
absolut eine offene Haltung dazu. Ich werde Ihnen was sagen:
Saubere Luft ist von entscheidender Bedeutung. Sauberes Wasser,
kristallklares Wasser ist von entscheidender Bedeutung.
Sicherheit ist von entscheidender Bedeutung.

Und wissen Sie, Sie erwähnten die Golfplätze. Ich habe einige
große, große, sehr erfolgreiche Golfplätze. Ich habe so viele
Umweltpreise für die Art und Weise erhalten wie ich es gemacht
habe, wissen Sie. Ich habe eine enorme Menge an Arbeit
hineingesteckt, wo ich enorme Gewinne erhalte. Irgendwann werde



ich sagen, dass ich ein wahrer Umweltschützer bin und in
einigen Fällen werden die Leute lächeln und andere Leute, die
mich kennen, verstehen, dass das wahr ist. Offene Meinung.

JAMES BENNET, Redakteur des Editorial: Wenn Sie sagen, eine
offene Meinung, meinen Sie, dass Sie nur nicht sicher sind, ob
die menschliche Aktivität den Klimawandel verursacht? Denken
Sie, die menschliche Aktivität ist oder ist nicht damit
verbunden?

TRUMP: Ich denke gerade jetzt … na ja, ich denke, es gibt
einige Konnektivität. Es gibt einiges, etwas. Es hängt davon
ab, wie viel. Auch hängt es davon ab, wie viel es unseren
Unternehmen kostet. Sie müssen verstehen, unsere Unternehmen
sind zurzeit nicht wettbewerbsfähig.

Sie sind wirklich weitgehend nicht wettbewerbsfähig. Vor etwa
vier Wochen, begann ich einen bestimmten Satz in meine Reden
einzufügen, dass wir seit W. Bush 70.000 Fabriken verloren
haben. 70.000. Als ich zum ersten Mal diese Zahl sah, dachte
ich: „Das muss ein Tippfehler sein. Es kann nicht 70 sein, man
kann nicht 70.000 haben, Sie würden nicht denken, dass wir
überhaupt 70.000 Fabriken hier haben. Und es war kein
Tippfehler, es ist richtig. Wir haben 70.000 Fabriken verloren.

Wir sind gegenüber anderen Nationen nicht mehr
wettbewerbsfähig. Wir müssen uns wieder wettbewerbsfähig zu
machen. Wir sind nicht konkurrenzfähig, wegen einer Vielzahl
von Gründen. Das wird mehr und mehr eine Notwenigkeit, es
wieder zu werden. Weil viele dieser Länder, mit denen wir
Geschäfte machen, schließen Abkommen mit unserem Präsidenten
oder wem auch immer und dann, halten sie sich nicht an die
Abkommen, das wissen Sie. Und es ist für ihre Unternehmen viel
weniger teuer, die Produkte herzustellen. Also werde ich das
sehr intensiv studieren und ich glaube, ich kann dabei ein
gewichtiges Wort mitreden. Und ich glaube, meine Stimme wird
gehört, vor allem von Menschen, die nicht an ihn [den
Klimawandel] glauben. Und wir werden Sie es wissen lassen.

FRIEDMAN: Ich würde es hassen, Royal Aberdeen [Golf Club an der
Ostküste Schottlands] unter Wasser zu sehen.

TRUMP: Die Nordsee, das könnte sein, das ist ein guter Witz,
nicht wahr?
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